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©eifertJherfci. Geiserich erschien mit einer Flotte in der Mündung des
Tiber. Maximus ward ermordet, und Geiserich plünderte 14 Taue lana
Jtom und die ganze Küste bis Neapel, besonders diese Stadt, Capua und Nola

Die ehernen Statuen der Straßen und Plätze, die stark vergoldeten Zetteln
vom Dache des capitolmrschen Prachtgebäudes und die heiligen Tempelgeräte trugen
imh^nrtrt»fAren + s • FU(jE) ^ie Menschen wurden als Beute betrachtet
und fortgeschleppt, und, wenn ftemcht ausgelöst wurden, auf's unwürdigste behandelt
NiM Zas abendlandyche Reich löste sich damals ganz auf, barbarische
Volkerichaften ergriffen von allen Provinzen Besitz. Der Sueve Rieimer,
welche die fremden Truppen im römischen Dienste befehligte, war der eigent=

457- äX Regent und setzte nach Gefallen Kaiser ein und ab. Der tüchtige Kaiser
461 ^aiorranus regierte zwar noch einige Zeit mit Kraft; er ward aber

n.Chr. von Ricimer gestürzt, welcher emen Schattenkaiser an seine Stelle setzte In
472 Wahrheit führte Ricimer die Regierung bis zu seinem Tode, welcher durch
E'-b;e. Pest erfolgte. - Der ehrgeizige Feldherr Orestes ernannte nach
475 Ricimers Lode seinen jungen Sohn Romnlns Angustulus zum Kaiser.

nChr ©e-r ^o^!che Befehlshaber Odoaker, ein Heruler, welcher mit einem
-Kriege jenseits der Alpen beschäftigt war, zog mit seinem aus deutschen
Stammen zusammengesetzten Heere nach Italien. Orestes ward gefangen
Siefen” ^ ^enchtet, Augustulus auf ein Landgut nach Kampanien

Odoaker nahm kn Titel König von Italien an und hatte
somit dem weströmischen Reiche ein Ende gemacht. — Er gab
seinen Truppen den 3. Teil der Ländereien Italiens, doch suchte er die
alten Einwohner auf jede Weife zu schonen.
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